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Jetzt sind Sie am Zug. Sie sind jung und haben Lust auf Leistung. Sie wissen: Die richtige
Ausbildung ist der Grundstein für Ihren Erfolg im Beruf. Denken Sie jetzt gut nach – über
Ihre Qualifikationen, Ihre Talente, Ihre Neigungen, Ihre Wünsche.

Und vor allem: Behalten Sie dabei die Zukunft im Auge. Wirtschaft und Berufe wandeln
sich rasant. Lernen Sie heute, was sich auch morgen für Sie auszahlt! Das ist es, was wir
bei der Postbank unter einer zukunftsweisenden Ausbildung verstehen. 

Bereiten Sie sich bei der Postbank auf das vor, was kommt. Wir haben die Weichen 
gestellt für das Banking der Zukunft. Wir waren die Ersten beim Euro und Vorreiter in 
Sachen Telefon-Banking. Die Postbank ist heute Deutschlands größte Online-Bank und
geht neue Wege mit dem Direkt-Brokerage, dem Aktienhandel via Internet und Telefon.

Die Postbank setzt Maßstäbe – und bietet ihren Kunden Full Service. Dafür brauchen wir
engagierten Nachwuchs. Ob in der Bürokommunikation oder in der Informationstechno-
logie, als Banker oder als Bachelor of Business Administration: Unsere Azubis gestalten
Zukunft. Die Zukunft des Banking und ihre eigene.*

Wir freuen uns auf Sie.

Ihre Postbank

* Neugierig geworden? Lesen Sie weiter, lernen Sie die Postbank kennen. Finden Sie heraus, welcher Beruf der

richtige für Sie ist. Oder wissen Sie es etwa schon? Umso besser!
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W ir sind stolz auf die Postbank.
Mit über 12.000 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern
und einer Bilanzsumme von

114 Milliarden DM ist die Postbank eine
der größten Banken Deutschlands. Aber
was uns noch mehr freut, ist die große
Zahl unserer zufriedenen Kunden – mehr
als zehn Millionen. Für sie ist die Postbank
„Die Bank für das Wesentliche.“. Das
heißt: Alles, was mit Geldgeschäften zu
tun hat, wird von uns schnell, zuverlässig
und günstig erledigt. Das gilt für Privat-
kunden wie für Firmenkunden. Bei uns
bekommen sie alles aus einer Hand: Giro-
konten, Kreditkarten, Finanzierungen,
Spar- und Anlage-Angebote.

Wir wissen: Schnelle und 
direkte Wege zur Bank sind
wichtiger denn je. Mit dem
Direkt-Brokerage bringt 
die Postbank den Aktien-
handel nach Hause. Per 
Telefon oder Computer ver-
fügen unsere Kunden über
ihr Depot. Und parallel zum
Online-Programm haben wir
unser Filialnetz optimiert.
Durch die Anbindung an
die 14.000 Filialen der
Deutschen Post bieten wir
unseren Kunden in ganz
Deutschland Service vor
Ort – flächendeckend. Das
macht uns so schnell keiner
nach!

Die Postbank steht für Kundennähe, im
Cyberspace wie vor der Haustür. Deshalb
werden an unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter hohe Anforderungen gestellt
– auch an Sie als Nachwuchskraft. Dafür
bieten wir engagierten und mobilen Aus-
zubildenden echte Perspektiven in einem
zukunftsorientierten Unternehmen. 

Zugegeben, wir erwarten einiges von Ih-
nen. Aber wir wissen, warum – und wir
sind sicher, dass Sie es schaffen können.

Die Postbank:

■ Eine der größten Banken in 
Deutschland

■ Marktführer im Online- und 
Telefon-Banking

■ 114 Milliarden DM Bilanz-
summe 1998

■ 12.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

■ Weitere Informationen: 
www.postbank.de

Die Postbank

Neue Ziele erreicht man mit neuen Strategien.

Deshalb haben wir unser Online- und Telefon-Angebot 

massiv ausgebaut. Bereits zwei Millionen Kunden nutzen 

diesen Service für ihre Bankgeschäfte – und täglich 

werden es mehr. Unseren Vorsprung auf diesem Gebiet 

sichert uns die enge Kooperation mit SAP, Deutschlands 

größtem und innovativstem Software-Entwickler.

6

Eine sichere Bank  
für alle
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Ausbildung ist Lernen. Üben.
Und Handeln.
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Methodik

Jeder Anfang ist schwer. Sie treffen
auf neue Menschen, neue Technik,
neue Herausforderungen. In der Aus-
bildung bei der Postbank schultern

wir das gemeinsam, Sie und wir. Wunder-
kinder sind die wenigsten. Viele merken
erst in der Praxis, was sie wirklich können.
Dabei unterstützen wir Sie.

Köpfchen, Köpfchen – mit Feedback

Ohne Theorie geht es nicht. Wer zur Post-
bank will, muss lernen wollen. Wissen ist
wie das Fundament eines Hauses. Es steht
und gibt Halt, für alles was man darauf
baut. 

Ein stabiles Fundament entsteht nicht nur
durch stures Pauken. Wissen muss ein-
geübt werden. Wir arbeiten mit den mo-
dernsten Methoden der Wissensvermitt-
lung. Sie lernen „on-the-job“, das heißt,
Sie erarbeiten sich Ihre Kenntnisse und
Fähigkeiten an Hand von Aufgaben aus
der Praxis. Natürlich unter Anleitung. Sie
bekommen Rückmeldungen, wie Sie die
Aufgaben bewältigen. So wissen Sie im-
mer, wo Sie stehen, was Sie im Griff haben,
und wo Sie noch an sich arbeiten müssen.
Sie haben von Anfang an Erfolgserlebnisse
und lernen, sich selber einzuschätzen. 

Know-how am Computer

Die Informationstechnologie (IT) entwik-
kelt sich Schwindel erregend. Computer
und Internet werden Sie Ihr Leben lang
am Arbeitsplatz begleiten, auch wenn der
Computer vielleicht irgendwann nicht
mehr Computer heißt und nicht mehr als
Kasten auf Ihrem Schreibtisch steht. 

Halten Sie Schritt. Mit computerunter-
stütztem Lernen: Sie erkennen und ver-
tiefen Ihre Fragen selbst, der Computer
hilft Ihnen dabei. Vielleicht stellen Sie
schnell fest, dass die beste Software immer
noch in Ihrem Kopf arbeitet? Perfekt.
Dann wäre ein wichtiges Ziel erreicht. 

Fit im Team

Berufspraxis hat viel mit anderen zu tun.
Im beruflichen Alltag stellen Sie sich 
dar, erklären sich, arbeiten mit anderen

zusammen. Rücksichtnahme
und Aufmerksamkeit sind
Eigenschaften, die hier ge-
nauso gefragt sind wie 
unter Freunden oder in der
Familie. Wir nennen das
Sozialkompetenz und Team-
fähigkeit. Bei der Postbank
bauen Sie diese Stärken aus.
Nicht nur im beruflichen 
Alltag, auch bei Workshops,

Planspielen oder Präsentationen mit Feed-
back. Natürlich immer fach- oder persön-
lichkeitsbezogen. So bieten wir unseren
Azubis Spezialprogramme zu besonderen
Themen – wie etwa Verhaltenstraining.

Entdecken Sie sich selbst!

Gute Noten sind nicht alles. Auf viele Fra-
gen gibt es mehr als eine richtige Antwort.
In der Ausbildung bei der Postbank 
können Sie alles aus sich herausholen. Wir
fördern Ihre Selbstständigkeit, Ihre Verant-
wortungsbereitschaft, Ihre kommunika-
tive Stärke und Ihre Fähigkeit zur aktiven,
kreativen Problemlösung. Zugegeben,
große Worte, aber unserer Meinung nach
Schlüsselkompetenzen, die überdauern
werden – und Sie jenseits Ihrer Ausbildung
Ihr ganzes Berufsleben lang begleiten.

Ausbildung ist Lernen. Üben.
Und Handeln.

Eigentlich ist es ganz einfach: Wer gelernt hat, zuzuhören,

mitzudenken und sich mitzuteilen, hat das Wichtigste gelernt,

um im Beruf erfolgreich zu sein.
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Bankkauffrau/
-mann

Kauffrau/-mann
für Büro-
kommunikation

Bachelor of
Business 
Administration

Fachinformati-
ker/-in

Informatik-
kauffrau/-mann

Ausbildungs-
inhalt im 
1. Jahr

Urlaubstage

Vergütung

Ausbildungs-
inhalt im 
2. Jahr

Urlaubstage

Vergütung

Ausbildungs-
inhalt im 
3. Jahr

Urlaubstage

Vergütung

im 4. Jahr

Urlaubstage

Vergütung

Einführungs-
phase, Konto-
führung und
Zahlungsver-
kehrsabwicklung

30

1.108,– DM

Geldanlagen,
Kreditgeschäft,
Vermittlung von 
Versicherungen
und Bauspar-
verträgen

30

1.195,– DM

Firmenkunden-
geschäft 
Vertiefungs- und
Projektphase

30

1.276,– DM

Einführungs-
phase, Büro-
organisation und 
Verwaltung

30

1.108,– DM

Kontobetreuung,
Personal- und
Rechnungswesen

30

1.195,– DM

Vertiefungs- und
Projektphase

30

1.276,– DM

Ausbildungs-
integriertes
Grundstudium;
parallel Abschluss
zur/zum Bank-
kauffrau/-mann

30

1.212,– DM

Siehe 
Ausbildungs-
inhalt im 1. Jahr

30

1.315,– DM

Berufsintegriertes
Hauptstudium mit
Auslandssemester
und Auslands-
praktikum

30

1.900,– DM

Siehe
Ausbildungs-
inhalt im 3. Jahr

30

1.900,– DM

Einführungs-
phase, Geschäfts-
und Leistungs-
prozesse, Arbeits-
organisation und
Arbeitstechnik

30

1.108,– DM

Informations-
technik, Produkte
und Märkte,
Herstellung und
Betreuung von
Systemlösungen,
Arbeitsorgani-
sation und 
Arbeitstechnik

30

1.195,– DM

Vertiefungs- und
Projektphase

30

1.276,– DM

Einführungs-
phase, Geschäfts-
und Leistungs-
prozesse, Arbeits-
organisation und
Arbeitstechnik

30

1.108,– DM

Informations-
technik, Produkte
und Märkte,
Herstellung und
Betreuung von
Systemlösungen,
Arbeitsorgani-
sation und 
Arbeitstechnik

30

1.195,– DM

Vertiefungs- und
Projektphase

30

1.276,– DM
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Fühlen Sie sich angesprochen?

Wir sind bereit, viel für Ihre Ausbildung zu
geben. (Übrigens auch eine faire Vergü-
tung, großzügigen Urlaub und umfassen-
de Sozialleistungen.) Dafür erwarten wir
auch einiges von Ihnen:

Sie sind …

■ aufgeschlossen, interessiert und 
haben Freude am Umgang mit 
Menschen,

■ in gut einem Jahr mit der Schule 
fertig,

■ mobil und belastbar,

■ ohne Scheu vor Verantwortung und
können sich entscheiden.

Sie möchten …

■ einen Beruf mit Zukunft,

■ das Bank-Business von innen erleben,

■ im Team arbeiten,

■ lernen und sich engagieren.

Ein großes JA? Dann haben Sie sich fast
schon für eine Bewerbung bei der Postbank
entschieden. Kennen Sie Ihren Wunschbe-
ruf? Hier folgt eine kurze Übersicht mit den
Schwerpunkten der einzelnen Ausbildungs-
wege. Auf den nächsten Seiten stellen wir
Ihnen die Berufe näher vor.
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prozesse, Arbeits-
organisation und
Arbeitstechnik

30

1.108,– DM

Informations-
technik, Produkte
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Vertiefungs- und
Projektphase
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1.276,– DM

Fühlen Sie sich angesprochen?Fühlen Sie sich angesprochen?
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Mit Bankkaufleuten hatten Sie
sicher schon einmal zu tun.
Zum Beispiel, als Sie ein Konto
eröffnet haben. Das sind die

Kolleginnen und Kollegen, die Ihnen in
Geldangelegenheiten kompetent zur Sei-
te stehen und alles für Sie regeln. Auf alle
Fragen rund ums Geld sind Bankkaufleute
bestens vorbereitet. 

Das sollten Sie mitbringen

Sie haben einen guten Schulabschluss
(mindestens Realschule) und Freude dar-
an, für Ihre Kunden da zu sein. Sie beraten
gerne und sind ein flexibler Teamworker
mit ausgeprägtem Sinn für Finanzen,
Zahlen und Verträge.

Das ist Ihre Ausbildung

Sie lernen Struktur, Funktion und Arbeits-
weisen eines Finanzunternehmens von
Grund auf kennen, einschließlich Steue-
rung und Controlling. Sie arbeiten sich 
in den Finanzmarkt ein und erreichen 
Beratungskompetenz in folgenden Fach-
gebieten:

■ Zahlungsverkehr/Kontoführung/
Girokonten

■ Kreditkarten

■ Reisezahlungsmittel

■ Vermögensanlage/Vorsorge

■ Sparen

■ Investmentfonds

■ Vermittlung von Versicherungen 
und Bausparverträgen

■ Kredite

■ Ratenkredit

■ Baufinanzierung

Die Ausbildung dauert drei Jahre, kann
aber verkürzt werden. Nach einer umfang-
reichen Einführungsphase geht es los –
mitten ins Tagesgeschäft. Am Ende von
Theorie und Praxis steht die Gehilfen-
prüfung zur Bankkauffrau bzw. zum Bank-
kaufmann vor der Industrie- und Handels-
kammer.

Das wird Ihr Beruf

Bankkaufleute arbeiten bei uns in Ihren
jeweiligen Fachgebieten – siehe Ausbil-
dungsschwerpunkte – an sämtlichen Post-
bank-Standorten im Bundesgebiet sowie
im Vertriebsbereich in unserer Bonner
Zentrale. 

Sie beraten Ihre Kunden gerne.

Außerdem sind Sie ein flexibler

Teamworker mit ausgeprägtem

Sinn für Finanzen, Zahlen und

Verträge.

Nah dran am Kunden:
Als Bankkauffrau/-mann
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V erwalten, organisieren, vermitteln
– diese Tätigkeiten stehen bei
Kaufleuten für Bürokommunika-
tion im Mittelpunkt. Sie sorgen

dafür, dass im komplexen Betrieb einer
Bank alles klappt. Sie planen, machen Ter-
mine, knüpfen Kontakte und sind für ihr
Team jederzeit ansprechbar.

Das sollten Sie mitbringen

Sie haben einen guten Schul-
abschluss (möglichst Real-
schule oder vergleichbar).
Wichtig ist Spaß an Orga-
nisation und der Wille, „die
Räder ins Rollen zu brin-
gen“. Sie sind aufmerksam,
beweglich und haben im-
mer ein offenes Ohr. Ihre 
Kolleginnen und Kollegen
müssen sich jederzeit auf
Sie verlassen können.

Das ist Ihre Ausbildung

Vom ersten Tag an sammeln Sie praktische
Erfahrung. Im Mittelpunkt Ihrer Ausbil-
dung steht der kaufmännisch-verwalten-
de Bereich mit den Schwerpunkten

■ Büroorganisation

■ Assistenz- und Sekretariatsaufgaben

■ Personalverwaltung

■ Rechnungswesen

■ Fachaufgaben einzelner Postbank-
Bereiche mit Grundkenntnissen der
Bankbetriebslehre. 

Sie lernen, rasch Verantwortung zu über-
nehmen. Die Ausbildung dauert drei Jahre,
kann aber verkürzt werden. Sie endet mit
der Gehilfenprüfung zur Kauffrau oder
zum Kaufmann für Bürokommunikation
vor der Industrie- und Handelskammer.

Das wird Ihr Beruf

Potenzielle Einsatzorte sind sämtliche Post-
bank-Standorte in Deutschland. Je nach
Ihren Anlagen arbeiten Sie in der Konto-
betreuung, im Personal-, Finanz- oder
Rechnungswesen oder auch im Vertrieb.

Wichtig ist Spaß an Organisation und der Wille,

„die Räder ins Rollen zu bringen“.

Ihre Kolleginnen und Kollegen können sich 

jederzeit auf Sie verlassen.

Am Puls der Bank:
Als Kauffrau/-mann für
Bürokommunikation
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Mit diesem Doppelpack aus Pra-
xis und Studium sind Ihnen
kaum Grenzen gesetzt. Die
Mühe lohnt sich! Mit dem 

Bachelor of Business Administration bildet
die Postbank ihren Führungsnachwuchs
aus. Denn je länger wir Sie kennen, desto
besser kennen wir Ihre Qualitäten – und
Ihre Einsatzmöglichkeiten auf höherer
Ebene.

Das sollten Sie mitbringen

Sie haben Ihre (Fach-)Hoch-
schulreife erlangt. Ihre gu-
ten Noten sind bester Beweis
für Ihr Engagement. Sie sind
ein echter Teamplayer, kön-
nen aber auch eigenständig
entscheiden und Ihre Ideen
vertreten.

Das ist Ihre Ausbildung/Ihr Studium

Ihnen stehen fünf Standorte in Deutsch-
land offen: Berlin, Dortmund, Frank-
furt/Main, Hamburg und München. Sie
qualifizieren sich in einer betrieblichen
Ausbildung zur Bankkauffrau bzw. zum
Bankkaufmann. Parallel absolvieren Sie
einen Studiengang mit international an-
erkanntem Bachelor-Abschluss. 

Diese Kombi-Ausbildung führen wir in 
Zusammenarbeit mit der Hochschule für
Bankwirtschaft (HfB) in Frankfurt durch.
Das Grundstudium begleitet Ihre beruf-
liche Ausbildung in der Bank und dauert
vier Semester. Die betriebliche Ausbildung
und der Studienplan der HfB sind optimal
aufeinander abgestimmt. Im Vier-Wochen-
Rhythmus wechseln Sie zwischen Studium
und Bank. Die Gehilfenprüfung zur Bank-
kauffrau bzw. zum Bankkaufmann legen
Sie als Externenprüfung vor der Industrie-
und Handelskammer Frankfurt ab.

Die Ausbildung zum Master of Business
Administration umfasst zwei Fremd-
sprachen sowie ein Auslandssemester 
mit Praktikum. Das Hauptstudium im
sechsten und siebten Semester findet 
berufsbegleitend statt. Das heißt, Sie 

erhalten einen Teilzeit-Vertrag bei der
Postbank, der Ihnen für Ihr Studium
genügend Raum lässt.

Das wird Ihr Beruf

Mit dieser kombinierten Ausbildung sind
Sie top-qualifiziert für verantwortungs-
volle Aufgaben im Management. Als
Nachwuchs-Führungskraft bei der Post-
bank stehen Ihnen viele Unternehmens-
bereiche offen, zumal wenn Sie örtlich 
ungebunden sind. 

Sie sind ein echter Teamplayer, können aber auch 

eigenständig entscheiden und Ihre Ideen vertreten.

Two-in-one:
Das ausbildungsintegrierte Studium zum
Bachelor of Business Administration
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A uch das gehört zum aufregenden
Alltag in einer Bank: aufwendige
Hardware, ausgeklügelte Netz-
werke, ausgereifte Programme.

Was früher nur Technik-Freaks kannten, ist
heute zum Ausbildungsberuf geworden.
Im Bereich Fachinformatik einer Bank ha-
ben Sie ständig wachsende Möglichkeiten,
Ihre IT-Fähigkeiten anzuwenden. Denn un-
sere Kunden erwarten immer neue infor-
mationstechnologische Lösungen.

Das sollten Sie mitbringen

Sie haben Ihre (Fach-)Hochschulreife mit
guten Leistungen erreicht und begeistern
sich für technische Zusammenhänge. Sie
lieben Computer und wollen sich beruflich
mit IT beschäftigen. Ganz wichtig für Ihre
Zukunft: Sie bleiben technologiebegeistert
und sind zu ständiger Fortbildung bereit.
Denn die Entwicklungen auf diesem Ge-
biet sind rasant!

Das ist Ihre Ausbildung

Es gibt zwei Fachrichtungen: Systeminte-
gration und Anwendungsentwicklung.
Bei der Systemintegration lernen Sie,
Hard- und Softwarekomponenten sinnvoll
zu verbinden und daraus komplexe Syste-
me zu entwickeln. In der Anwendungs-
entwicklung konzentrieren Sie sich auf 
individuelle Software-Lösungen. 

Für beide Richtungen gilt: Sie arbeiten
nach den Erfordernissen der Bank und
stellen Ihre Qualifikation in den Dienst un-
serer Kunden. Ihre Ausbildung beenden
Sie nach drei Jahren mit der Gehilfen-
prüfung zum/zur Fachinformatiker/-in vor
der Industrie- und Handelskammer.

Das wird Ihr Beruf  

Mit dieser Ausbildung sind Sie auf gutem
Kurs. Denn die Nachfrage nach Ihren IT-
Kenntnissen wird in Zukunft weiter steigen.
Wir eröffnen Ihnen das gesamte Spek-
trum computergestützter Anwendungen
im Verwaltungs- und Finanzbereich.

Beispiel Systemintegration: 

■ Sie konfigurieren Anlagen und 
nehmen sie in Betrieb. 

■ Mit modernsten Expertensystemen
beheben Sie Störungen. 

■ Neben der Programmerstellung und 
-dokumentation gehören zu Ihren 
Verantwortungsbereichen die System-
integration, die Benutzerunterstützung
sowie die Systemunterstützung.

■ In Ihrer Hand liegen die Projektpla-
nung, -durchführung und -kontrolle
mit Qualitätssicherung für die Einsatz-
gebiete Rechenzentrum, Netzwerke,
Client/Server, Fest- und Funknetze.

Ähnliches gilt für die Fachrichtung 
Anwendungsentwicklung: 

■ Sie realisieren Software-Lösungen 
bis hin zu Multimedia-Systemen und 
mathematisch-wissenschaftlichen
oder kaufmännischen Anwendungen.

■ Sie verwalten Datenbanken.

■ Sie sorgen für die kundenspezifische
Anpassung; Sie sind für Bediener-
oberflächen, softwaregestützte
Präsentationen und technisches 
Marketing zuständig.

■ In Ihrer Hand liegen die Projektpla-
nung, -durchführung und -kontrolle
mit Qualitätssicherung für die Bereiche
kaufmännische und technische Syste-
me, Expertensysteme, Mathematisch-
wissenschaftliche Systeme und Multi-
media-Systeme.

Die Ausbildung zum Fachinformatiker/-in
findet an unserem Standort Bonn statt.
Natürlich gehört es bei beiden Fachrichtun-
gen dazu, Ihre Kolleginnen und Kollegen
in der Anwendung fortzubilden.

Sie lieben Computer? In einer Bank

haben Sie mit ständig wachsenden

IT-Einsatzmöglichkeiten zu tun.

The Art of Technology:
Als Fachinformatiker/-in
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Informatikkaufleute sind die „Dolmet-
scher“ zwischen der Informationstech-
nologie (IT) auf der einen und be-
triebswirtschaftlichen Prozessen auf

der anderen Seite. Sie arbeiten an der
Schnittstelle von Computer und Banking.
Dafür brauchen Sie fundiertes Know-how
auf beiden Gebieten.

Das sollten Sie mitbringen

Sie sind vielseitig interessiert und haben
Ihre (Fach-)Hochschulreife mit guten Leis-
tungen erreicht. Sie lieben den Umgang
mit High-Tech und interessieren sich eben-
so für kaufmännische Fragestellungen. Sie
sind kommunikativ und trauen sich zu,
eine „Vermittlerrolle“ in der Bank zu
übernehmen.

Das ist Ihre Ausbildung 

An unserem Standort Bonn lernen Sie die
Einsatzmöglichkeiten für IT kennen und
die auf das Banking zugeschnittenen 
Anwendungen. Zugleich eignen Sie sich
kaufmännisches Grundwissen an. Das Fi-
nanz-ABC wird Ihnen ebenso vertraut wie
die IT-Konzeption im Unter-
nehmen. Ihre dreijährige
Ausbildungszeit beenden Sie
mit der Gesellenprüfung
zur/zum Informatikkauffrau/
-mann vor der Industrie- und
Handelskammer. 

Das wird Ihr Beruf

Unsere Informatikkaufleute sind Ansprech-
partner/-innen und finden Lösungen,
wann immer individuelle IT-Anwendungen
benötigt werden:

■ Sie übernehmen die Anforderungs-
analyse, erarbeiten Konzeptionen
und führen die Projekte durch.

■ Dazu gehört natürlich, dass Sie – 
Hand in Hand mit Ihren Kolleginnen
und Kollegen aus der Fachinformatik –
die erforderlichen Systeme bereit-
stellen.

Ihr Fachwissen geben Sie gerne weiter.
Denn wie bei allen IT-Berufen bei der
Postbank ist eine Ihrer wichtigsten Auf-
gaben, dass Sie die Benutzer, in erster 
Linie unsere Kunden, beraten und in der
Anwendung fortbilden.

Sie begeistern sich für

High-Tech und ebenso

für kaufmännische 

Fragestellungen.

Deshalb können gerade

Sie eine wichtige

„Vermittlerrolle“ in der

Bank zu übernehmen.

An der Schnittstelle:
Als Informatikkauffrau/-mann
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Bewerbung

Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie
bitte an einen unserer Standorte. Damit
wir uns ein erstes Bild von Ihnen machen
können, brauchen wir neben dem An-
schreiben Ihren tabellarischen Lebenslauf,
ein aktuelles Foto, Kopien Ihrer letzten
drei Zeugnisse sowie Nachweise über
eventuelle Praktika. 

Noch Fragen? 

Rufen Sie in unseren Standorten an. 

Oder schreiben Sie uns eine E-Mail: 
Ausbildung@postbank.de

Alles weitere unter www.postbank.de
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